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Der Banausſchuß
genehmigte in ſeiner geſtrigen Sitzung den Ausbau der
Waſſerleitung auf der Südſeite der Mozartſtraße
zwiſchen Reil und Richard Wagnerſtraße wo unlängſt die
Stadt Bauſtellen verkauft hat Desgleichen wurde die
Magiſtratsvorlage betreffend Entſchädigung für Verſchüt
tung des Mauerwerks vom Hauſe Burgſtraße 38 Dietzes
Hofkonditorei wie ſie der Ambau der Stein
mühlenbrücke bedingt angenommen Der Umbau
wird wahrſcheinlich in dieſem Herbſt ausgeführt werden

Ein Geſuch des Herrn Friſeur Ballin ihm für ſein
ſtark von der Fluchtlinie angeſchnittenes Grundſtück Leip
zigerſtraße 91 die Beibehaltung eines vergrößerten Tür
einganges zu geſtatten der Magiſtrat hatte die Beſei
tigung verlangt fand Unterſtützung Man beſchloß die
Eingaben dem Magiſtrat zur Berückſichtigung zu überweiſen
Eine Petition des Herrn Hoppe betreffend Ausbeſſerung
des Fußſteiges der Köthenerſtraße und des Angerwegs will
man dem Magiſtrat zur Erwägung übergeben

Die Z Vollverſammlung der Handwerkskammer
fand heute vormittag im Stadtverordneten Sitzungsſaal ſtatt Der
Kammerpräſident Tiſchlerobermeiſter Schon dorfHalle hieß
die Erſchienenen willkommen vornehmlich den neuen Staats
kommiſſar Herrn Regierungsrat Knoblauch Merſeburg Die Ver
handlungen wurden mit einem Hoch auf den Kaiſer eröffnet Da
bei gab der Vorſitzende ſeiner Freude darüber Ausdruck daß ein
Handwerker Klempnermſtr Plate in Hannover in das Herrenhaus
berufen worden iſt Es iſt dies das erſte Herrenhausmitglied aus
Handwerkerkreiſen

Der Staatskommiſſar Herr Regierunggrat Knoblauch
übermitelte die Grüße des Herrn Regierungspräſidenten welcher
dienſtlich verhindert war ſelbſt zu erſcheinen Er wünſchte der
Kammer gute Erfolge ihrer Beſtrebungen und ſicherte ihr ſeine
Unterſtützung in Fragen des Handwerks zu Mit dem Wunſche
daß die Verhandlungen zum Nutz und Frommen des Handwerks
von ſtatten gehen möchten ſchloß er ſeine Anſprache

Herr Kammerſekretär Voigt erſtattete den Tätigkeitsbericht in
der Zeit der letzten Vollverſammlung bis heute

Die Verhandlungen dauern bei Schluß der Redaktion noch an

I auchstedter Festspiele
Wie man uns aus Berlin nitteilt finden die dies

jährigen Feſtſpiele in Lauchſtedt im Monat Juni
ſtatt Von Opernaufführungen werde Abſtand genommen
Dagegen ſollen Schauſpiele von Klaſſikern vorausſichtlich
von Kleiſt zur Aufführung gelangen

Wie unſer Gewährsmann weiter mitteilt hat die Lei
tung Paul Schlenther übernommen der ein Enſemble
Berliner Schauſpieler zuſammenſtellen wird

Politiſcher Diskuſſiousabend
Hevr Landtagsabgeordneter Juſtizrat Keil begrüßte die

Anweſenden Zweck des heutigen Abends ſei es führte er aus
Geſchichte Beſtrebungen und Ziele der nationalliberalen Partei
zu erkörtern Hier in Halle ſei der Name der nationalliberalen
Partei zuerſt gebraucht worden als ſich unter der Erregung
des böhmiſchen Feldzugs 1866 ein Kreis von gemäßigten Liberalen

unter Männern wie Herzber g abſonderte
Wo Dann ergriff Herr Redakteur Dr Arno Günther das
p rt Einleitend ſprach der Redner von der Notwendigkeit der
3 w ſie hätten Weltanſchauungen zum Ausdruck zu bringen
h Intereſſe des Staates ſei es nötig daß alle Bürger ſich
e Parteileben beteiligten Dann ging der Redner dazu über
je Geſchichte der nationalliberalen Partei zu ſkizzieren Jm

de urter Parlament mit der ſtark liberalen Richtung
ind e durch ſo bedeutende Geiſter wie Gagern Droyſen
vallib ahlmann vertreten wurde ſei eine Quelle der natio

eralen Jdee zu erkennen dann im Nationalverein
ündeg deſſen Führer Rudolf v Bennigſen war Ge

als Be aber wurde die nationalliberale Partei im Jahre 1866
1867 ismarcks Politik durchzudringen begann Am 28 Februar

en die nationalliberale Partei mit 79 Mandaten in den
den eutſchen Reichstag ein Liberale Ueberzeugung wollte ſie
ver igen aber auch die Pflicht einer loyalen Oppoſition nicht
wie Bald erreichte die Partei den Höhepunkt ihrer Ent

Reiche ſie hatten wichtigen Anteil an der Schaffung der
u sverfaſſung und hatte von vornherein den Bruch mit dem
Kultur a anismus auf ihre Fahne geſchrieben Jm
aber x ampf hat ſie das zum Ausdruck gebracht Dieſer Kampf iſt
dann h nicht ausgekämpft das iſt für die Nationalliberalen erſt
urter Fall wenn das Ziel erreicht iſt das ſchon dem Frank

er Parlament vorſchwebte nämlich die

Trennung von Staat und Kirche
nationalliberale Partei hat ſich nach dem Zeugnis Friedrich

nationale unvergängliche Verdienſte bei der Herſtellung der
wurde de Einheit erworben Der Bruch mit der Regierung
den J Zur tjächtich durch die veränderte Wirtſchaftspolitik durch

ebergang vom Freihandel zur Schutzzollpolitik herbeigeführt

Es muß als Fehler bezeichnet werden daß die Partei dieſe wirt
ſchaftliche Frage zu einer Frage der Weltanſchauung machte als
Fehler den ſich beſonders das Zentrum zu nutze machte Dann
folgte die wenig rühmliche Zeit der achtziger Jahre in der man
die Nationalliberalen nicht ganz mit Unrecht als Partei der
paſſenden Gelegenheit bezeichnet hat Die Handelsverträge die
mit Unterſtützung der Nationalliberalen durch Caprivi zuſtande
kamen wurden viel geſchmäht brachten aber doch eine beträchtliche
Steigerung des Nationalvermögens An den großen ſozial
politiſchen Geſetzen hat die Partei tätigen Anteil ſie trat mit
Energie der Klerikaliſierung der Schule wie ſie durch die Zedlitz
ſchen Schulgeſetze drohte entgegen Die nationalliberale Partei
eine

Partei des Ausgleichs
die in al len Klaſſen erfreulicherweiſe auch unter der Arbeiter
ſchaft ihre Anhänger hat

Die prinzipiellen Forderungen der Partei erſtrecken ſich neben
Forderungen allgemein kultureller Art auf einheitliche Vertretung
des Reiches nach außen und geſunde Kolonialpolitik dann neue

Einteilung der Wahlkreiſe Vertretung desBürgertums an wichtigen Poſten der äußeren
Politik und inneren Verwaltung Für die national
liberale Partei könne kein Feſtlegen auf ein ſtarres Programm in
Frage kommen

Herr Juſtizrat Keil dankte dem Referenten und eröffnete
dann die

Diskussion
in der zunächſt Herr Oberlehrer Profeſſor Jakobſen das Wort
ergriff Er kam auf dem Gebiet der Reichspolitik kein Heil er
warten wenn nicht ein Zuſammen arbeiten mit der
Rechten erfolgt Er erkennt das Verdienſt der national
liberalen Partei am Zuſtandekommen der Handelsverträge von
1902 voll an das ſchließe aber zugleich einen Tadel der Capriviſchen
Handelsverträge in ſich Was an Nationalvermögen auf der einen
Seite gewonnen ſei auf der Seite der Landwirtſchaft verloren
worden Er könne auch nicht damit einverſtanden ſein daß die
gegenwärtige Geſetzgebung zur Bekämpfung der
Sozialdemokratie genüge Was die Erbſchaftsſteuer
anbetreffe ſo iſt die Abneigung gewiſſer Kreiſe gegen eine ſolche
Steuer dem Redner verſtändlich Die Aufgabe der Partei ſei es
die Arbeiterſchaft für ſich zu gewinnen und den Kampf gegen die
Sozialdemokratie aufzunehmen ohne irgend ein Zuſammengehen
mit ihr ſei es auch nur für Wahlen Von der Wahlkreisänderung
befürchtete der Redner ein weiteres Anwachſen der Sozialdemo
kratie die großen Maſſen der Bevölkerung in den Städten ſeien
auch anders einzuſchätzen als die ſeßhaften Leute auf den größeren
Flächen im Oſten

Herr Juſtizrat Keil führte aus wie ſich die wirtſchaftliche
Stellung der Partei geändert habe Die Partei will den beſtehen
den Zollſchutz durchaus aufrechterhalten wiſſen und unterſcheidet ſich
von den Konſervativen nur inſofern als weitergehende Be
ſtrebungen zum Schutz der Landwirtſchaft abgelehnt würden

Gegenwärtig iſt für die Nationalliberalen ein gedeihliches
ZJuſammenarbeiten mit den Konſervativen nicht möglich

Der Bund der Landwirte herrſcht in der konſervativen Partei
Heydebrand und Genoſſen treiben abſichtlich eine deſperate
Politik die das Anwachſen der Sozialdemokratie zur Folge
haben muß um dadurch ſpäter dann in irgend einer Weiſe für
die konſervative Partei zu einer Beſſerung kommen zu können
Die Nationalliberalen müſſen jetzt zeigen daß ſie auch ohne
die Konſervativen fertig werden können Beifall
Das Einkommenſteuergeſetz mit ſeinem Ertrag von 107 Millionen
aber bleibt ſolange unvollkommen als ſein notwendiges Correlat
die Erbſchaftsſteuer nicht angenommen wird Als oberſter
Grundſatz jeder vernünftigen Einkommenbeſteuerung hat Gleich
mäßigkeit und Gerechtigkeit zu gelten Lebh Beifall

Herr Prof Jakobſen erklärt ſich auch als Anhänger der
Erbſchaftsſteuer Nur möchte er eine Staats und keine Reichs
Erbſchaftsſteuer Es ſei zu verſtehen wenn man ſich dagegen
wende daß ein Reichstag der auf Grund des allgemeinen Wahl
rechts zuſammengeſetzt ſei über das Nationalvermögen ver
fügen ſolle

Herr Sommer iſt durchaus der Anſicht des Herrn Juſtizrat
Keil Mit den Konſervativen kann man dann erſt Frieden
ſchließen führt er aus wenn die Verhältniſſe der

Zentrumsherrſchaft
geändert ſind Die Nationalliberalen ſeien ſtets eingetreten für
die Hebung der Volksbildung und haben immer orthodore Ein
flüſſe zurückgewieſen Als vermittelnde Partei konnte ſich die
nationalliberale Partei in der Mittelſtandspolitik nicht dazu ver
ſtehen mittelalterliche Zunftgebilde nach Art der Konſervativen
heraufzubeſchwören ſie hat aber ſtets für den kleinen Befähi
gungsnachweis geſtimmt Der Redner will ebenfalls eine Neuein
teilung der Wahlkreiſe er ſchließt mit der Aufforderung die
Gegenſätze innerhalb der Partei auszugleichen
und feſt zuſammenzuhalten 8Weiter erwidert dann Herr Altermann auf die Ausfüh
rungen Herrn Prof Jakobſens Ein Zuſammenarbeiten mit den
Konſervativen ſei nicht möglich ſolange dieſe auf Seiten der
Ultramontanen ſtänden Die Macht der Konſervativen zu brechen
ſei die Aufgabe der Nationalliberalen

Jm Schlußwort konſtatiert der Referent Herr Dr Günther
daß ſich die Debatte in der Hauptſache um taktiſche Fragen des
Reichstagwahlkampfes gedreht habe Eine Verſchiebung des Wahl
termins ſei nicht günſtig Er fordert zu einem geſunden Optimis
mus auf

legen Besteuerung der Clanderlagerbetriebe
hat die Handelskammer zu Halle a S an der Herrn
Miniſter für Handel und Gewerbe eine Eingabe gerichtet die in

Ausstellung hervorragender Neuheiten
Reichhaltige Musterkollektion bereitwilligst

der Bitte gipfelt es möchte im Jntereſſe des ſeßhaften Handels
eine Aenderung des Geſetzes betreffend die Beſteuerung der
Wanderlagerbetriebe vom 27 Februar 1880 in dem Sinne herbei
geführt werden daß die Steuer entſprechend den in den
anderen Bundesſtaaten geltenden Sätzen erhöht und eine Be
grenzung der Dauer der einzelnen Wanderlager
eingeführt werde

Jn der Eingabe wird ausgeführt daß die Schädigung des
Detailhandels durch die Wanderlagerbetriebe auch im Bezirke
der Handelskammer beſtändig Gegenſtand der Klage ſeitens der
ortsangeſeſſenen Kaufleute geweſen ſei und die Kammer bereits
wiederholt Stellung zu der Frage genommen und die ſchwere
wirtſchaftliche Benachteiligung der ſtehenden Gewerbebetriebe durch
Wanderlager hervorgehoben habe Jnfolge neuerlicher Klagen
habe die Kammer eine Umfrage bei den Magiſtraten ihres Be
zirks veranſtaltet Von den 59 befragten Städten des Bezirks
haben 21 berichtet daß in ihnen im Jahre 1910 Wanderlagerver
käufe ſtattgefunden hätten und zwar insgeſamt 28 Von dieſen
hatten 22 eine Dauer von einer Woche und weniger während 6
zwei Wochen andauerten aus dem Jahre 1909 wurde jedoch be
richtet daß ein Wanderlagerbetrieb in Schuhwaren mit einer
Dauer von 12 Wochen ſtattgefunden habe Die von den 28 Wander
lagerbetrieben gezahlte Steuer hat 1340 Mk betragen Jn einer
Anzahl Nachbarſtaaten hat man durch Auferlegung hoher Ab
gaben dem Ueberhandnehmen der Wanderlager zu ſteuern verſucht
und damit den gewünſchten Erfolg erzielt die Anwendung dieſes
Mittels dürfte ſich auch für Preußen empfehlen

Verhandlungen zwiſchen Krankenkaſſen
und Aerzten

Von beteiligter Seite wird uns geſchrieben Auf dem Rat
hauſe fand geſtern eine Sitzung ſtatt an der teilnahmen die Herren
Landgerichtsrat Haſerodt als Vorſitzender Dr med Hertzau und
Dr Küſtner als Vertreter der hieſigen Aerzteſchaft Adler und
Döltz als Vertreter des hieſigen Ortskrankenkaſſenverbandes Die
Aerzte formulierten folgende Vorſchläge Freie Aerztewahl

im ärztlichen Dienſt

Beſcheid aber bis dieſen Sonnabend erteilen

Bekommen wir ein warmes Frühjahr

die Ausſichten auf ein warmes Frühjahr um
milder die zweite Hälfte des Winters geweſen iſt Denn es liegt
auf der Hand daß die Wiedererwärmung des Kontinents ſchneller
und leichter vor ſich geht wenn er vorher bereits Wochen und
Monate hindurch froſtfrei war als wenn bis tief in den März
hinein das ganze Land wie z B vor zwei Jahren mit Eis und
Schnee bedeckt iſt Allerdings bietet ein milder Nachwinter und
Vorfrühling keine Gewähr für den frühzeitigen Eintritt des eigent
lichen warmen Wetters Erſt im vergangenen Jahre hat man ge
ſehen daß nach vier Wochen außerordentlicher Milde zur Zeit der
Tag und Nachtgleiche ein Rückſchlag eintrat der zwar zweimal
im April vorübergehend von einigen warmen Tagen unter
brochen wurde der aber im Grunde genommen mit ſeinem rauher
und naßkalten Wetter bis zum 10 Mai andauerte Dann ſetzte
allerdings eine ungemein jähe und ſtarke Erwärmung ein die
bis zum Beginn des Sommers dauerte und die höchſten Tempera
turen des ganzen Jahres brachte Aus den gleichen Gründen wie
im vergangenen Jahre wird man auch diesmal auf eir
warmes Frühjahr rechnen dürfen obwohl ſich über
den Zeitpunkt zu dem dieſe Erwärmung einſetzen wird nichts Be
ſtimmtes ſagen läßt

Jhr Beginn iſt nämlich abhängig von dem Aufhören der kalten
Nordweſtſtrömung die im Frühjahr niemals ausbleibt und die
ſtets einmal früher und einmal ſpäter die vorher ſchon beträchtlich
geſtiegenen Temperaturen wieder hinabdrückt Denn der Atlan
tiſche Ozean deſſen tiefe Sturmwirbel aus ſubtropiſchen Gebiete
zurzeit ſoviel Wärme zu uns führen bewirkt durch die lang
ſame Abkühlung der Waſſermaſſen daß erſt ſpät
bereits an der Schwelle des Frühjahrs das Kältegebiet zu ſeiner
vollen Wirkſamkeit gelangt das ſich im nördlichen Teile der
Atlantik ausbildet dort zur Entſtehung von Hochdruckgebieter
führt und rauhe Nordweſtwinde nach dem Konti
nent entſendet Jhnen haben wir den Märzenſchnee die weißer
Oſtern das naßkalte Aprilwetter und die froſtigen Maitage zur
verdanken die ſo oft bis tief hinein in den Wonnemonat dauern

Während derartiger kalter Frühlingswochen iſt die Wirbel
bildung auf dem Ozean infolge des dort verlagerten Hochdruck
gebietes ſehr gering und erſt wenn ſie von neuem einſetzt und de

Wetter allmählich zu völliger Erwärmung und zu einem durchau
frühlingshaften Charakter führt Der alljährlich mit Sicher
heit u erwartende Rückſchlag wird nicht aus
bleiben er wird aber auch nicht wie in manchen kalten Jahren
den ganzen Frühling verderben man darf vielmehr hoffen da
er ſich nicht allzu ſpät einſtellen und von nicht zu langer Daue
ſein wird ſo daß wenn auch nicht mehr im März ſo doch um di

Familienverſicherung in Krankheitsfällen bei einer Gebühr von
10 Mark pro Kaſſenmitglied pro Jahr Aenderung des Beſchluſſes
vom 6 Dezember 1910 in Bezug auf Kündigung und Sicherſtellung

Die Krankenkaſſen ſollen dieſe Vorlage in
ihren Verſammlungen beſprechen und Stellung dazu nehmen den

Die Vertreter des
Ortskrankenkaſſenverbandes ließen ſich nicht aus ſie werden das
Gehörte dem Vorſtande mitteilen und ihm die weiteren Maß
nahmen überlaſſen Der Betriebskrankenkaſſenverband lehnte das
Schiedsgericht als nicht berufen zu Einigungsverhandlungen ab

ml Nach langjährigen meteorologiſchen Beobachtungen ſind
ſo günſtiger je

hohe Luftdruck nach dem Zentrum und Oſten des Erdteils ab
wandert wird es ſommerlich warm Es wäre deshalb eine Selbſt
täuſchung anzunehmen daß das gegenwärtig herrſchende mild
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Mitte des Monaks April alſo bis zur Oſterzeit der
wie ſchon erwähnt aller Wahrſcheinlichkeit nach warme Charakter
des Frühjahrs zur Geltung gekommen ſein wird

Apollo Theater
Märzprogramm Job Claſſen mit ſeinem Enſemble deſſenDarhieturgen im Apollotheater recht typiſch das Echo des

Faſchingsmonats bildeten iſt weiter gezogen Der geſtrige Abend
bot in ſeiner erſten Hälfte rein varietiſtiſche Nummern Nach der
Eingangsmuſik unter dem Stabe eines neuen Dirigenten erfuhr
das Publikum bei Produktion eines humoriſtiſchen Zauber
aktes mancherlei Jntimitäten über die oft verblüffend offenen
Geheimniſſe des Zauberkünſtlers deſſen Parole doch immer bleibt
mundus vult decipi Ein Damen Enſemble erntete
durch mit ebenſo viel Grazie als Schneid geleiſtete Akrobaten
ſtückchen großen Beifall Narciß Mertens brachte verſchie
dene ſeiner Couplets zum Vortrag deren amüſant markante
Pointen bei den Zuhöhrern williges Gehör fanden Als elek
triſches Rätſel repräſentierte ſich Miſter Wood der ſich
unter underem einer amerikaniſchen Hinrichtung mit einem Strom
ſtärke von 500 000 Volt allerdings ohne Ampère unterzog
Zum Schluß des erſten Teiles traten Japaner auf die wie ihre
bezopften Nachbarn ganz Erſtaunliches in Jongleurſtückchen
leiſtetenf Nach der Pauſe eröffnete Herr Max Lewitt die IV große

internationale Ringkampf Konkurrenz um den
Großen Preis von Halle in Höhe von 3000 Mark mit einer An

ſprache in der die Bedingungen für die Ringer ſowie die Veran
ſchaulichung einiger verbotener Griffe dem Publikum bekannt ge
geben wurden Moldt Berlin und Lin z Braunſchweig be
traten als erſtes Paar den Teppich Das Paar rang in höchſt
fairer Weiſe Jm zweiten Gang gelang es dem Berliner ſeinen
Gegner durch Eindrücken der Brücke auf beide Schulter zu legen
weodurch der Kampf nach 1328 Minute beendet wurde Das zweite
Paar waren Apollon Frankreich gegen Böhm Branden
burg Dieſer Gang in dem der Brandenburger zu ſeiner leb
hafteſten Verwunderung in der 6 Minuten dem Franzoſen unter
lag entbehrte nicht der Komik Durch unnachahmliche Mimik gab
der kleine Brandenburger ſeinem Partner wiederholt zu verſtehen
daß er den menſchlichen Torſo durchaus nicht als Anhaltpunkt der
Ringkunſt betrachte Weniger ſchön verlief der Ringkampf zwiſchen
Chriſtenſen Schweden und Eggeberg Finnland Chri
ſtenſen anſcheinend noch zu ſehr Neuling auf dem Teppich
verausgabte ſich viel zu ſehr im erſten Gang durch allzu große
Forſche Der Kampf wurde nach dem 2 Gang als unentſchieden
abgebrochen Das vierte Paar waren Jackſon Amerika und
von Berg Mannheim Jackſon ein Rieſe an Geſtalt wir
vermuten in ihm den Entſcheidungsringer neben Eberle ſpielte
mit dem Mannheimer wenige Minuten und brachte ihn dann in
überlegener Weiſe auf den Teppich Der heutige Abend bringt
den ebenſo beliebten als anerkannten Ringkämpfer Eberle als
Gegner des Engländers Bilkan auf der Bühne w m

Zwangsverſteigerungen An hieſiger Gerichtsſtelle wurden im
Wege der Zwangsvollſtreckung folgende Grundſtücke öffentlich
meiſtbietend verſteigert 1 Reideburg Häuslerſtelle 1a auf den
Namen des Stellmachers Otto Beier eingetragen mit einem jähr
lichen Nutzungswert von 300 Mk Erſteher iſt Herr Regierungs
präſident a D v Werder Sagisdorf mit 10 500 Mk 2 Dölau
Brachwitzerſtraße 10 auf den Namen des Bergmanns Hermann
Müller eingetragen mit einem jährlichen Nutzungswerte von 188
Mark Erſteher iſt der Heizer Karl Herrmann in Halle Cröllwitz
mit 5300 Mk Die für den 27 Februar angeſetzte Verſteigerung
der Grundſtücke Bergſtraße 5 und Kl Schloßgaſſe 8 hier iſt auf
gehoben worden

Die Konfirmationen nehmen in dieſem Jahre bereits am
Sonntag den 12 März ihren Anfang und zwar iſt es die Ge
meinde St Georgen die ja bei der großen Zahl der Konfirmanden
in der Regel den Anfang macht Zuerſt erfolgt die feierliche Hand
lung durch Paſtor Körner an den dieſe Oſtern die Schule verlaſſen
den Zöglingen der Franckeſchen Stiftungen

Städtiſche Straßenbahn Die Betriebseinnahmen haben be
tragen Februar 1911 37 875,86 Mk gegen Februar 1910 36 992,75
Mark mithin mehr 1911 883,11 Mk Die Geſamtbetriebsein
nahmen haben betragen Januar Februar 1911 81 210,73 Mk
gegen Januar Februar 1910 77 166 Mk mithin mehr 1911
4044 73 Mk

Automobilklub Sachſen Anhalt e Halle a S Die Mit
glieder des Automovilklubs Sachſen Anhalt e V ſind vom Kaiſer
lichen AeroKlub zu dem internen Ballonwettfliegen in Bitter
feld am Sountag den 5 März eingeladen Beginn des Auf
ſtieges 1128 Uhr vormittags Zum Start haben ſich zwanzig
Ballons gemeldet

Patentſchriften Um den beteiligten Kreiſen Gelegenheit zur
Einſichtnahme der Patentſchriften zu geben unterhält das Kaiſer
liche Patentamt in Berlin in den hauptſächlich in Frage kommen
den induſtriellen Städten beſondere Auslegeſtellen der Patent
ſchriften und der dazu gehörigen Druckſachen Eine ſolche Auslege
ſtelle befindet ſich für den hieſigen Bezirk in den Geſchäfts
räumen der Handelskammer zu Halle a
Franckeſtraße 5 Dort können ſämtliche Patentſchriften des
Deutſchen Reiches gegenwärtig rund 232 000 Stück eingeſehen
werden Außerdem liegen aus das Verzeichnis der erteilten
Patente das Patentblatt das Blatt für Patent Muſter und
Zeichenweſen und ferner das Warenzeichenblatt enthaltend die
amtlichen Bekanntmachungen der geſetzlich geſchützten Warenzeichen

deren Zahl ſich gegenwärtig auf etwa 140 000 beläuft ſowie eine
reiche Literatur auf dieſem Gebiete Patentſchriften können an
zuverläſſige Perſonen unter der Bedingung ausgeliehen werden
doß die entliehenen Schriften innerhalb drei Tagen zurückgegeben
werden auswärts wohnende Entleiher haben die Koſten für
Porto und Beſtellgeld zu tragen Das PatentſchriftenLeſezimmer
das werktäglich von 1 und von 36 Uhr mit Ausnahme von
Sonnabend nachmittag geöffnet iſt wurde im Jahre 1910 von

Hübsche Kinder r 25zJhre Lieblinge mit der bewährten Myrrholinſeife eine milde
Antlitz und Haut ſchonende ſchönheitsſpendende Spezialſeife
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310 Perſonen an 172 Tagen benutzt 18 Beſucher beſchränkten ſich
auf die Einſichtnahme des Patentblattes von den übrigen Beſuchern
wurden 332 Klaſſen eingeſehen eine leihweiſe Abgabe iſt in 47
Fällen erfolgt

vBio Ein hervorragendes Programm erregt im Bio
Gr Ulrichſtraße die Freude aller Beſucher Beſonders ſei auf
das Drama Paulus hingewieſen ein Meiſterwerk der Kinemato
graphie Der Film wurde im kinematographiſchen Wettbewerb
mit dem erſten Preis gekrönt Auch Der Polizeihund ſeine
Dreſſur und Leiſtung iſt hochintereſſant und ſehenswert Die
Muſikbegleitung erfolgt jetzt durch das beſtens bekannte Salon
quartett E Schröter während die Rezitationen von Herrn Bernh
Plagge vorzüglich zum Vortrag gebracht werden

Einbruch Jn der letzten Nacht wurde bei einem Fleiſcher
meiſter in der Rathausſtraße ein Einbruch verübt wobei die Diebe
für 400 Mark Wurſtwaren erbeuteten

Bewußtlos mit einer blutenden Kopfwunde wurde geſtern vor
dem Grundktück Kl Klausſtraße 14 ein etwa 40 Jahre alter dem
Arbeiterſtande angehörender Mann aufgefunden Da er ſich nicht
rrholte wurdg er im ſtädt Krankenwagen der med Klinik zu
geführt

Junge Abenteurer Jn der letzten Nacht wurden zwei Schul
jungen aus Bitterfeld in der Glauchaerſtraße aufgegriffen die
ihren Eltern entlaufen ſind und einem Bitterfelder Einwohner
14 Mark Bargeld geſtohlen haben

Cheater Ronzerte und Vorträge
Stadttheater Die Operette Miß Dudelſack wird am

Donnerstag zum 3 Male wiederholt Freitag wird Sommer
ſpuk gegeben Sonnabend Der Troubadour hierauf das
Ballettdivertiſſement in 4 Bildern Sonne und Erde Sonn
tag nachmittag Fremdenvorſtellung Der Graf von Luxem
burg abends neu einſtudiert Der Freiſchütz Jn Vor
bereitung Glaube und Heimat Dieſes neue Werk von Karl
Schönherr iſt ſoeben mit dem Grillparzerpreis ausgezeichnet
worden Es iſt ein gewaltiges Drama von einem wirklichen
Dichter erlebt und kann ohne Frage als die bedeutendſte Er
ſcheinung der modernen Literatur ſeit vielen Jahren betrachtet
werden

Auf die Kirchenmuſik in der Pauluskirche die der Paulus
kirchenchor am nächſten Sonntag abend 8 Uhr aus Anlaß des dies
jährigen 100 Geburtstages von Franz Liſzt veranſtaltet ſei
hierdurch noch einmal aufmerkſam gemacht Programme für 30
50 und 75 Pfg ſind auch an der Kirchtür zu haben

Geſellſchaftsabend im Zoo Auf den heute Donnerstag abend
718 Uhr ſtattfindenden Geſellſchaftsabend an dem das Stadt
theater Orcheſter unter Alfred Elsmanns Leitung konzertieren und
der Heldenbariton unſerer ſtädtiſchen Bühne Viktor Erik van
Horſt als Soliſt mitwirken wird ſei nochmals hingewieſen

Nikiſch Konzert 6 Symphonie Konzert des Stadttheater
Orcheſters Profeſſor Nikiſch hat heute vormittag die letzte
Probe vor der Generalprobe zu dem am Freitag abend 8 Uhr
in den Kaiſerſälen ſtattfindenden Konzert abgehalten und ſich
äußerſt befriedigt über die Leiſtungen des Orcheſters ausge
drückt Die intenſive künſtleriſche Probenarbeit und das tiefe
Eingehen in den Geiſt der Meiſter deren Werke zur Jnter
pretation kommen ſollen haben bei den Muſikern helle Be
geiſterung erweckt Der heutige Jnſeratenteil enthält noch
mals das genaue Programm deſſen Hauptwerk die gewaltige
Symphonie pathétique von Peter Tſchaikowsky bildet Der

Kartenvorverkauf zum Konzert findet in der Hofmuſikalien
handlung Reinhold Koch ſtatt Ebenſo ſind dortſelbſt Billetts
zur öffentlichen Generalprobe am Freitag vormittag 11 Uhr
unter Meiſter Nikiſchs Leitung erhältlich Die Preiſe für das
Konzert betragen 4,10 3,10 2,10 und 1,55 Mark für die
Generalprobe 1,55 Mk für den Sitzplatz im Saal und 1,05 Mk
für den Sitzplatz auf dem Balkon

Bad Wittekind Morgen Freitag nachmittag findet Künſtler
Konzert ſtatt

Jubiläumsfeſtſpiel Saat und Ernte Nachdem der erſten
Aufführung dieſes Stückes Hunderte von Perſonen infolge aus
verkauften Hauſes nicht beiwohnen konnten hat der Verband Halle
Thüringen der Deutſchen Reichsfechtſchule den vielfachen Aufforde
rungen um Wiederholung des Stückes ſtattgegeben Die zweite
und letzte Aufführung dieſes glanzvollen Feſtſpiels wird Freitag
den 10 März abends 84 Uhr in den Thaliagfeſtſälen erfolgen
Es wirken über 100 Perſonen die ſämtlich Mitglieder des
I Halleſchen Konſervatoriums ſind mit Die Leitung liegt in
den Händen des Konſervatoriumsdirektors Herrn Heydrich
Jm Vorverkauf in den Hofmuſikalienhandlungen von Heinrich
Hothan und Reinhold Koch ſowie in den Zigarrenhandlungen
von Steinbrecher Jaſper und C F Kitzing am Markt
werden Textbücher und Programme nicht berechnet Studenten
und Mitglieder des Verbandes erhalten Vorzugspreiſe bei den
Vorſtandsmitgliedern ſowie Friedrichſtraße 12 part

Petſchnikoff Konzert Das am 7 d M in den Kaiſerſälen
ſtattfindende Konzert von Alexander Petſchnikoff Lili
Petſchnikoff und Ella Jonas Stock hauſen wird ſich
zu einem überaus intereſſanten Abend geſtalten Das Ehepaar
Petſchnikoff erobert zumal durch die SindingSerenade im Sturm
und die Hamburger Nachrichten ſagen denn Frau Lili Petſchni
koff ſtellte ſich in der Ausführung dieſes amüſanten und dankbaren
Werkes mit ihrer graziöſen Kunſt liebenswürdig an die Seite des
ſieghaften Alexander Und von dem neuen Konzert Guſtave
Eneſts ſagt der Hamburger Korreſpondent Alexander Petſchni
koff ſpielte das Konzert mit dem ihm eigenen künſtleriſchen Ernſt
ſehr warm ſehr tonſchön ſehr energiſch Und wieder von der
Sindingſchen Kompoſition an der Serenade für zwei Violinen
und Klavier op 50 die er mit ſeiner Gattin ganz entzückend fein
ſpielte konnte man ſeine helle Freude haben Billettverkauf in
der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Experimentalvorträge Auf die morgen Freitag in den
Thaliaſälen ſtattfindenden beiden Experimentalvorträge des Volks
bildungsvereins machen wir nochmals aufmerkſam Auf vielſeiti
gen Wunſch haben Mitglieder auch zu dem Nachmittagsvortrag
freien Eintritt Die Mitgliedskarten gelten nur zu einem
Vortrage Schüler haben nur am Nachmittag Zutritt Näheres

Vereins und Versammlungsnachrichten

Frauenbildungsverein Vor einem geladenen
Damenpublikum ſprach am Montag Frau Lindner
aus Leipzig über Die ſoziale Lage der Schau
rinnen Sie führte u a aus daß gerade dieſer Fraue
ungeheuer überfüllt ſei daß man junge Mädchen daher ein u
warnen müſſe ihn zu ergreifen weil wie es zahlen mee
wieſen iſt das Angebot die Nachfrage Zanz bedeutend über
Sie las den Aufruf vor welchen die VBühnengenoſfenſchaft eigt
öffentlicht hat und teilte mit daß ſich innerhalb der Genoſſen
ein Frauenkomitee gebildet hat welches neben z
Wehlfahrtseinrichtungen auch die Gründung eines gen
derheims anſtrebt Es beſteht bei den hieſigen Pühnen
künſtlerinnen die Abſicht in nächſter Zeit einen Fün fu hr
mit künſtleriſchen Darbietungen zu veranſtalten deſſen Ertrag de
erwähnten Frauenkomitee zur Verwirklichung ſeiner Plan T
Verſügung geſtellt werden ſoll und der hoffentlich beim Publit
beſonders aber in den Frauenkreiſen allſeitiger Sympathie pa
gegnet Näheres darüber wird ſpäter mitgeteilt Frau Lindner
erörterte dann noch die Koſtümfrage die für viele Schauſpie
rinnen eine Lebensfrage iſt Zu erſtreben iſt daß auch an de
Provinzbühnen den Damen wenigſtens die hiſtoriſchen Koſtüme
liefert werden wie es an den Königlichen Theatern ſchon geſchieht

An den Vortrag ſchloß ſich eine lebhafte Debatte die der Tätig
keit unſerer Frauenvereine neue Aufgaben und Ziele zeigte 8

Der Vaterländiſche Arbeiter Verein zu Halle a S hält ſeine
fällige Monatsverſammlung am Sonnabend den 4 März abends
s Uhr im großen Saale des Ev Vereinshauſes Kl Klausſtr 16
ab Der Verein nahm in ſeiner letzten Sitzung 90 neue Mit
glieder auf ſo daß die Mitgliederzahl das dritte Hundert über
ſchritten hat Eine gleiche Anzahl Neuaufnahmen ſteht auch für
die diesmalige Sitzung zu erwarten

Kriegerverein Alemannia Freitag den 3 März abends
88 Uhr findet im Vereinslokal Mars la Tour an Stelle des
Vereinsabends ein Familienabend mit Damen ſtatt

Halliſcher Fußballſport
Entſcheidungsſpiel um die Meiſterſchaft des Saalegaues
Wie bereits erwähnt findet am kommenden Sonntag nach

mittag 24 Uhr auf dem Wackerſportplatze die Wieder
holung obigen Entſcheidungsſpieles zwiſchen Wacker I und 1896
ſtatt Bekanntlich war das erſte Spiel 8 Minuten vor Schluß
wegen plötzlich eintretender ungünſtiger Witterung vom Schieds
richter bei dem Stande 2 0 für Wacker abgebrochen worden Wie
ſchon immer ſo dürfte auch diesmal der Ausgang des Spieles
un gewiß ſein konnte doch 96 I am letzten Sonntag wiederum
ſeine Spieltüchtigkeit beweiſen indem ſie über die erfolgreiche
Boruſſenmannſchaft mit dem hohen Reſultate von 0 ſiegte
Durch den Ausfall des Spieles am Sonntag hat im Falle eines
Sieges der Wackermannſchaft dieſelbe als Meiſter den Saalegau
in den Ausſcheidungsſpielen um die Mitteldeutſche Meiſterſchaft

zahlreichen
Or ba n

ſpie Le

ſchaften gleiche Punktzahl und würden ſich noch ein Entſcheidungs
ſpiel auf neutralem Boden zu liefern haben Es läßt deshalb mit
Recht das Spiel am Sonntag einen intereſſanten und ſpannenden
Kampf erwarten
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Standesamfts Rachrichten
Halle Nord 1 März

Aufgeboten Der Dr phil Udo Angelſtein Altona u Marie
Blanckenburg Blumenthalſtr 23 Der Schloſſer Alfred Kupfer
Paſſendorf u Minna Hennig Rainſtr 15

Eheſchließung Der Pfarrer Georg Peterſilie Rottelsdorf u
Eliſabeth Moering Wettinerſtr 8

Geboren Dem Dreher Hugo Kunze T Käthe Körnerſtr 20
Dem Motorwagenführer Richard Sündorf T Erna Wilhelmſtr
Dem Fabrikarbeiter Karl Pötzſch T Elſe Saalwerderſtr 3 Dem
Schloſſer Bruno Anders T Erna Harz 38 Dem Former Waldeck
Schüler T Gertrud Kl Sandberg 21 Dem Lehrer Heinrich
Sommer S Werner Seebenerſtr 51 a Dem Univerſitätsprofeſſor
Dr phil Karl Brockelmann T Brigitte Reilſtr 99 b Dem
Maſchinenſchloſſer Arthur Koppe S Rudi Uhlandſtr 4 a

Geſtorben Der Fabrikbeſitzer Richard Leutert 55 Lafon
taineſtraße 18 Die Privatiere Berta Jähſer 69 Laurentius
ſtraße 3 Die Profeſſorswitwe Ottilie Weiske geb Stengel 77 J
Lafontaineſtr 14

Halle Süd 1 März
Aufgeboten Der Geſchäftsführer Theobald Amann Leſſing

ſtraße 6 u Helene Gutjahr Herrenſtr 2 Der Hausdiener Friedrich
Wallrodt Langeſtr 4 u Anna Hüttenrauch Humboldtſtr 13
Der Maler Johannes Glatzel u Anna Seyfried Krukenbergſtr 11
Der Bäcker Franz Günther Ammendorf u Berta Boskugel
Franckeſtr 6 Der Hausdiener Otto Lehmann Dieskauerſtr 18 u
Anna Krüger Jakobſtr 28 Der Schloſſer Johannes Jürgens
Canſteinſtr 10 u Martha Kunkel Annenſtr 2

Eheſchließung Der Kellner Wilhelm Dittmar Talſtr 12 u
Frieda Brocke Kl Klausſtr 5

Geboren Dem Kaufmann Karl Teuſcher S Heinz Brüder
ſtraße 10 Dem Schloſſer Hermann Froemberg S Hans Schloſſer
ſtraße 11 Dem Kaufmann Ernſt Kuhne T Lotte Moritzzwinger 11
Dem Arbeiter Max Böhme S Arno Glauchaerſtr 28 Dem
Arbeiter Hermann Stecher T Jlſe Martinſtr 22 Dem Tiſchler
Hermann Brückner T Gertraut Sagisdorferſtr 8 Dem Friſeur
Eduard Thiele S Rudolf Steg 18

Geſtorben Margarete Stettler 24 Rob Franzſtr 13 Des
Maurers Karl Lindenhahn aus Weßmar S Kurt 2 Klinik
Des Hüttenmanns David Heſſe aus Großörner S Friedrich 12 J
Klinik Der Bahnmeiſter a D Reinhold Hahnemann 62 J
Herderſtr 8 Die Witwe Emma Schürer geb Oertel 72 J
Krauſenſtr 18

Auswärtige Aufgebote
Der Bäcker F K Ebenrecht Groitſch u A L Dankert Groß

Ammensleben Der Steiger Max Huthans Wansleben u Frieda
Kuntze Eisleben Der Leutnant Martin von Wedelſtädt Deutſchdie in keinem beſſeren Haushalt fehlt
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MAGG WÜRE
Achtung Vor Nachahmeng en

im heutigen Jnſerat

uUilft sparen
Jede schwaohe Boulllon oder Suppe ebenso Sauoen Gomüss und

Salate erhalten augenblicklich kräftigen Wohlgeschmack durch Zusatz

einiger Tropfen MAGGls Würze

Prohbefſäschehen 10 Pfg

Wilmersdorf u Brigitte von Eberhardt Mannheim
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Bekanntmachung
werdeſache der Zimmerer Franz Heinicke undn in Halle a Fleiſcherſtraße 26 bezw Ludw

Willy re rſtrahe 20 gegen den Zimmermeiſter Karl Schulze da
m Fecilienſtraße 7 wegen Maßregel,u ng hat das gemäß

L des Gewerbegerichtsgeſetzes in Verbindung mit S 71 des Orts
Natuts ſür die Stadt Halle a S betr das Gewervegericht zu

1 Februar 1911 an welcher teilgenommen haben
ichtsaſſeſſor Dr Hoffmann als VorſitzenderMeere u Grote u Maurermeiſter Paul Eulenburg

als Vertrauensmänner des Beklagten
Bauarbeiter Theodor Brauns u Bauarbeiter Wilhelm Müller

Amtliche Bekannkmachnugen

ſollen als Geſchäftslokale vom 1 Oktober 1911 ab vermietet wer
den Es gelangen zur Vermietung

tretene Gewerbegericht als Einigungsamt in ſeiner im Stadthauſe Marktplatz 2 II Beratungszimmer I anberaumt

liegen vorher nebſt Zeichnungen im Magiſtratsbureau V Rat
hausſtraße 19 Zimmer 47 zur Einſichtnahme aus

Bekanntmachung
Vermietung der Geſchäftslokale im Roten Turme

Die im Anbau am Roten Turme neu einzurichtenden Räume

a 6 Geſchäſtslokale im Erdgeſchoß hiervon 2 mit größeren
Lagerräumen im Obergeſchoß

1 Geſchäftslokal im Obergeſchoß zum Reſtaurationsbetrieb
nebſt Wohnung beſtehend aus 4 Zimmern und Küche

Termin zur Abgabe von Geboten iſt auf
Dienstag den 14 März 1911 vorm 10 Uhr

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gegeben und

Halle a den 1 März 1911
Der Magiſtrat

als Vertrauensmänner der Beſchwerdeführer

folgenden Schiedsſpruch abgegeben
In der am 2 Dezember 1910 ſeitens des Beklagten erfolgten

Entlaſſung der Beſchwerdeführer aus der Arbeit wird eine Maß
icht erblicktregelung nicht Gründe

Die Beſchwerdeführer haben bei dem Beklagten als Zimmer
n in Beſchäftigung geſtanden Die Grundlage de s Arbeits

Lrtrages bildete der am 23 Auguſt 1910 zwiſchen den beteiligten
Arbeitgeber und Arbeitnehmer Organiſationen abgeſchloſſene
Tarifvertrag Am 2 Dezember 1910 hat der Beklagte die Be
ſchwerdeführer aus der Arbeit entlaſſen Dieſe erblicken in der
Entlaſſung eine Maßregelung im Sinne des S 10 Ziff 2 des Tarif
vertrages Sie behaupten daß ihre Entlaſſung wegen ihrer Zu
gehörigkeit zu einer Organiſation und deshalb erfolgt ſei weil
ſie in den Arbeitspauſen wiederholt nicht organiſierte Arbeits
kollegen zum Beitritte zu ihrer Organiſation zu veranlaſſen unter
nemmen hätten Sie haben zunächſt die gemäß S 8 des vor
jeichneten ſeinem weſentlichen Jnhalte nach vorgetragenen Tarif
rertrages eingeſetzte Schlichtung angerufen und beantragt

feſtzuſtellen daß ihre ſeitens des Beklagten am 2 Dezember
1910 erfolgte Entlaſſung aus der Arbeit eine Maßregelung
bedeutet

Die Schlichtungskommiſſion hat in ihrer Sitzung am 4 Januar 1911
die Beſchwerde nicht zu erledigen vermocht und die Angelegenheit
gemäß S 8 Abſ 3 des Tarifvertrages an das Einigungsamt des
Gewerbegerichts abgegeben

Hier haben die Beſchwerdeführer ihren oben formulierten An
trag wiederholt

Der Beklagte hat wie in der Vorinſtanz Abweiſung der
Beſch werde beantragt

Er hat ohne Widerſpruch der Beſchwerdeführer behauptet daß
er zu der Zeit als die Beſchwerden einiger ſeiner Zimmergeſellen
über Beläſtigungen mit Organiſationsfragen durch die Beſchwerde
führer erfolgten gar nicht in Halle anweſend geweſen ſei und von
den Vorgängen erſt nach ſeiner Rückkehr Kenntnis erlangt habe
Er würde zwar da das Verhalten der Beſchwerdeführer als ver
tragswidrig im Sinne des S 10 Ziff 3 des Tarifvertrages abge
ſehen werden müſſe aus demſelben vermutlich den Anlaß zur Ent
laſſung der Kläger hergeleitet haben ſobald er von den Vorgängen
Kenntnis erhalten hätte Tatſächlich ſei die Entlaſſung der Be
ſchwerdeführer aber auf andere Urſachen zurückzuführen Mangel
an Kantholz habe ſeinen bevollmächtigten Geſchäftsführer Mehl
veranlaßt die Entlaſſung von Zimmergeſellen in Erwägung zu
nehmen Nach Benehmen mit dem Polier Oehring habe Mehl
dann die Entlaſſung der Beſchwerdeführer verfügt zumal dieſe
ſich vorher ſchon Dritten gegenüber dahin geäußert gehabt hätten
ſie würden demnächſt die Arbeit bei ihm Beklagten einſtellen

wer Maßnahme daher auch am wenigſten getroffen werden
würden

Ueber die Parteibehauptungen hat vor der Schlichtungs
kommiſſion bereits Beweiserhebung ſtattgefunden Die Ausſagen
der vernommenen Zeugen des Geſchäftsführers Mehl des Zimmer
poliers Oehring der Zimmergeſellen Marquardt und Hollbach
ſowie der Zimmerlehrlinge Albrecht und Nebelung ſind in dem
ſeinem ganzen Jnhalte nach in Bezug genommenen in der heuti
gen Sitzung des Einigungsamtes vorgetragenen Protokolle über
die J Mandtung der Schlichtungskommiſſion vom 4 Januar 1911
feſtgelegt

Die Zeugen Mehl und Oehring haben danach übereinſtimmend
bekundet daß nur Arbeitsmangel den Grund zur Löſung des
Dienſtvertrages mit den Beſchwerdeführern gebildet habe Dieſe
hätten ſie gewählt weil zu ihrer Kenntnis gekommen ſei daß
ſie ſich Arbeitskollegen gegenüber geäußert hätten ſie würden
demnächſt ſelbſt ihre Entlaſſung nehmen

Die Zeugen Marquardt und Hollbach haben ausgeſagt daß
ſie die Aeußerung der Beſchwerdeführer vorausſichtlich demnächſt
aufhören zu wollen an den Beklagten bezw deſſen Bevollmächtigten
weitergegeben hätten Die Lehrlinge Albrecht und Nebelung haben
Zweckdienliches nicht auszuſagen vermocht Jhre Mitteilungen
ſtellen ſich vielmehr als ein leeres Geſchwätz dar

Das Einigungsamt iſt einſtimmig der Anſicht daß die Aus
ſagen der vier erſtgenannten Zeugen völlig einwandfrei ſind Es
hat daher nicht die Ueberzeugung gewinnen können daß die Be
hwerdeführer ein Recht hatten ihre am 2 Dezember 1910 erfolgte
Entlaſſung aus dem Dienſte des Beklagten als in urſächlichem Zu
ſammenhange mit ihrer Zugehörigkeit zu einer Arbeitnehmer
organiſation oder mit ihrem allerdings der Beſtimmung in S 10
Ziff 3 des Tarifvertrages zuwiderlaufenden Verhalten gegenüber
anders denkenden Arbeitsgenoſſen ſtehend anzuſehen
Denmgemäß war nachdem die Verhandlungen zu einer Ver

einbarung der Parteien nicht geführt hatten der Schiedsſpruch wie
geſchehen abzugeben

Vorſtehender Schiedsſpruch iſt den Parteien am 15 Februar
bat ſchriftlich mit der Aufforderung eröffnet worden ſich inner
yalb 5 Tagen vom Tage der Zuſtellung ab gerechnet zu erklären
ob ſie ſich dem Schiedsſpruche unterwerfen Von Seiten des be
Uagten Arbeitgebers iſt innerhalb der geſtellten Friſt eine zu
d wend Erklärung eingegangen die beſchwerdeführenden Arheit
die dagegen haber ſich nicht erklärt Demgemäß gilt von
er Seite die Unterwerfung unter den Schiedsſpruch als abges
lehnt S 72 Abſ 1 des Gewerbegerichtsgeſetzes und S 78 Abſ 1
des Ortsſtatuts betr das Halleſche Gewerbegericht

Halle a den 22 Februar 1911
Dr Hoffmann Otto Grote Paul Eulenburg

Theodor Brauns Wilhelm Müller

Bekanntmachung
Ein hellgrauer Ulſterpaletot mit dunklen Längsſtreifen wahr

heinlich im Oktober 1910 geſtohlen iſt zur Behandlung als Fund
ſache hier abgegeben worden
val Die Eigentümer wird ergebenſt erſucht ſeine Rechte inner
halb 6 Wochen im Polizei Verwaltungsbureau I Dreyhaupt
Ataße 6 II Zimmer 100 geltend zu machen

8 Halle g den 28 Februar 1911

geſelle

Desinfektionsmittel ſoll im Wege des Wettbewerbes vergeben
werden

a 40 000 Stück Angerer Sublimatpaſtillen à 1 gr
b 1600 Kg flüſſiges 40 prozentiges Formalin
c 1200 Kg Ammoniak 0,910 ſpez Gewicht

trennt ſowie für die Geſamtlieferung ſind bis zum 15 März 1911

Bekanntmachung
Die Lieferung der im Rechnungsjahre 1911 erforderlichen

Erforderlich ſind etwa

d4 40 Kg Watteſtreifen und
e 1100 Liter Brennſpiritus

Angebote für a und b Los 1 und für ce Los II ge

abends 6 Uhr im Zentralbureau Rathausſtraße 11 Zimmer 77
mit der Aufſchrift Angebot auf Lieferung von Desinfektions
mitteln abzugeben Hier liegen auch die Lieferungsbedingungen
welche vor Abgabe der Angebote ſchriftlich anzuerkennen ſind wäh
rend der Dienſtſtunden zur Einſicht aus

Halle a den 27 Februar 1911
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Wir bringen nachſtehende Beſtimmungen der Polizei

Verordnung vom 14 September 1910 mit dem Hinweiſe in Er
innerung daß Zuwiderhandlungen unnachſichtlich zur Beſtrafung
gebracht werden

S 6
Außergewöhnliche Verunreinigungen der Straßen uſw

Die Straßen und öffentlichen Plätze Promenaden und Wege
innerhalb und außerhalb der Stadt ſowie die Winkel und Schlippen
dürfen auf keine Weiſe durch Schutt Scherben Papier Urin Un
rat oder ekelerregende Gegenſtände verunreinigt werden Zuwider
handelnde unterliegen nicht nur der Beſtrafung ſondern ſind auch
verpflichtet dieſe Gegenſtände ſofort wegzuſchaffen und die be
treffende Stelle gründlich zu reinigen Jſt der Täter nicht be
kannt ſo muß derjenige in deſſen Reinigungsbezirk die Verun
reinigung ſtattgefunden auf polizeiliche Aufforderung die Weg
ſchaffung ohne Aufſchub bewirken Stroh darf auf Bürgerſteigen
überhaupt nicht und auf dem übrigen Straßenland nur in feſter
das Streuen verhindernder Verpackung befördert werden

S 10
Abfuhr von Aſche Müll und ähnlichen ſtaubenden Stoffen

Die zum Fortſchaffen von Schutt Aſche Kalk Braunkohle und
anderen leicht verſtreubaren oder flüſſigen Gegenſtänden beſtimmten
Wagen und ſonſtigen Beförderungsmittel müſſen ſo eingerichtet
ſein daß von der Ladung nichts herabgeweht werden und nichts

Die Wagen müſſſen bei Abfuhr von Müll und Aſche ſofern bei
dem Grundſtück ein die Einfahrt geſtattender Hof vorhanden iſt
in dieſem beladen werden Wo jedoch eine ſolche Einfahrt nicht
möglich iſt muß die Aſche und der Müll nach einer das Stauben
vrerhindernden Anfeuchtung in fugendichten Gefäßen unmittelbar
alſo ohne Lagerung auf der Straße nach dem auf derſelben ſtehen
den Wagen geſchafft werden Für die Beobachtung dieſer Vor
ſchrift ſind neben dem Hauswirt die Führer der Wagen oder ſon
ſtiger Beförderungsmittel ſowie wenn es ſich um unvorſchrifts
mäßige Wagen handelt die Beſitzer verantwortlich

Halle a den 27 Februar 1911
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet den Ausbruch der

Maul und Klauenſeuche aus Gütersloh bei Händlervieh Ganzloff
Steuden i S bei Händlecrvieh Baruth Ohl und Schwaningen
am 24 Februar 1911 aus Etzweiler am 21 Februar 1911 und aus
Raſt am 25 Februar 1911

Halle a den 28 Februar 1911
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Unter dem Rindviehbeſtande des Gutsbeſitzers Hermann

Ziegler in Nehlitz iſt die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen
Trebitz a P bei Wallwitz den 4 Februar 1911

Der Amtsvorſteher

Auf der Fürſtlichen Domäne hier iſt die Maul und Klauen
ſeuche ausgebrochen

Uftrungen den 6 Februar 1911
Der Amtsvorſteher

Unter dem Rindviehbeſtande der Firma E Bierler in Prieſter
iſt die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen

Kaltenmark den 8 Februar 1911
Der Amtosvorſteher

Die Maul und Klauenſeuche unter den Viehbeſtänden in
Riederoſſig iſt erloſchen

Kleinwölkau b den 8 Februar 1911
Der Amtsvorſteher

Unter dem Rindviehbeſtande des Rittergutes Seeben iſt die
Maul und Klauenſeuche ausgebrochen

Peißen den 10 Februar 1911
Der Amtosvorſteher

Die in der Stadt Zörbig ausgebrochene Maul und Klauen
ſeuche iſt erloſchen

Zörbig den 11 Februar 1911
Die Polizeiverwaltung Weps

Unter dem Rindviehbeſtande des Gutsbeſitzers Schulze in
Wieskau iſt die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen

Kaltenmark den 13 Februar 1911
Der Amtsvorſteher

Unter dem Rindviehbeſtande des Gutsbeſitzers Emil Peter in
Döſſel iſt die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen

Die PolizeiVerwaltung
Döſſel den 44 Februar 1911

Der Amtsvorſteher

herabfallen oder durchſickern und die Straßen verunreinigen kann

Jch empfehle beſonders

Ia Schinken Speck 1 viund M Rabatt
ff geräuch Speck 1 Pfund 70 i Rabatt
Ia Mettwurſt 1 Pfund II O L gabatt
Ia Schweizerkäſe 1 Vfund 100 Rabatt

ine Bauernläſe 3 Staat 10 Pfa 8 Stück 25 R

Große Landkäſe z et S und 1IO
olkerel Butter u 60 65 66 72 abe
n eise Fett fertig gewürzt wie PfgKunst p Gänſefett Pfd /0 Rab33

Hochfeinen vn Mſee Aul 90
geräucherten nur Rabatt
lu frigchen 8 Wokernigen ehmeger 68

Zum Backen von Pfannkuchen verwenden aufgeklärte
Hausfrauen nicht mehr das ſogenannte Hamburger

Faß Preßfett ſondern
Knälvel hochfein Pfg

blütenweißocnr al e r
nur RabKnäufels Margarine hochf un Pfg

Tatel Raiserin übertroff weltberühmte 0/0
Qualität Pfund Rab

Apfelsinen 3 mit 50/0ſüße à Stück V Rabett
Zitronen griſchte 3 Stück 10 We Rabatt

Die du und Klauenſeuche unter dem Rindviehbeſtande der
Firma Bieler in Deutleben iſt erloſchen

Döſſel den 14 Februar 1911
Der Amtsvorſteher

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten

Leihamt im Monat Dezember 1909 verſetzten und erneuerten Pfänder
welche die Pfandnummern von 79541 bis 82650 tragen und über
welche die Pfandſcheine in gelbem Druck ausgeſtellt ſind wird

Donnerstag den 16 März d J und an den darauf folgenden
Tagen im Auktionslokal des Leihhauſes An der Marienkirche
Nr 4 ſtattfinden und beginnt vorausgeſetzt daß eine ge
nügende Anzahl von Käufern anweſend iſt um 9 Uhr vor
mittags und um Uhr nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber
Gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten Leib
und Bettwäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke
und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlöſungen und Erneuerungen verfallener Pfänder finden nur
bis zum 15 März d J ſtatt worauf das beteiligte Publikum
deſonders aufmerkſam gemacht wird

Halle a den 15 Februar 1911
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Marktpreiſe
der Woche vom 19 Febr bis 25 Febr 1911

Höchſter Niodrigſt Haußgser

Gegenſtand e s d J ablg Einheit Preis roisl

gut 100 Kigr 10 89 110 65 18 55Weizen mittel 19 19 10 109 4
ne g 37 19 15m 5 15 15 15 20Roggen mittel 15 95 1470 15
e 3 i 2 n 2 20Gerſte mittel 5 19 50 17 25 19 50
gering 18 10 16 50 17 20aſer t c u 17 410 17 10 17 20

Erbſen BViltorich 28 0 25 75 3
wette lEßkartoffoln neue s 50 550 30Richtſtroh m 600 5 50 5 75r Fuhrenpr 28 3 38 4 003 0 600 6 25Rinbneiſch gouts 1 Klar 2 vo 1 2 60

200 155 180
scweinen San 2 z 66 z z

opf u Beine 130 o 80 0 90Kalbfleiſch Se le 113 inl 1 7 1 90Hammelſfl Koule 200 1 60Ronſet d Bug m 200 1 55 i 50oßfteiſh o so 0 70 0 50Ger Schinken u z 50 2 300n 83 20 20Geräuchertor Spock a 3 o 165 5 d8 2 155 2 00ßbuttec I 3 00 2 80 3 00Eier 1 Schoch 6 00 5l40 l 6 00Halle a S den 28 Februar 1911
Statiſtiſches Amt der Stadt Halle a S

1 Die in obiger Tabelle enthaltenen Kleinhandelspreiſe für
Fleiſchwaren Kg beziehen ſich teilweiſe auf Einkäufe die in
Geſchäften gemacht ſind welche Rabatt gewähren

2 Die Fleiſchpreiſe verſtehen ſich ohne Knochenbeilage

ulius Zacher
Halle a Leipzigerstrasse 12

Eigene Fabrikation eohter

Innsbrucker Loden Pelerinen
leicht warm wasserdicht und porös

Grosse Auswahl in Wottermänteln
tür Herren Damen und Kinder

Rabattmarken



Wir veröffentlichen hiermit unsere bewährtesten Heilanzeigen Gieht Gallengries Gallensteine ierengries
Nierensteine Podagra Chronischer Rheumatismus Exsudate Augenleiden infolge Stauung Frauenleiden

in den Wechseljahren Fettsucht Hämorrhoiden Verstopfung Anschoppung des Unterleibes und der Leber
Zucker Harnsäure Eine Vorkur im Hause mit 30 Flaschen Bonifaciusbrunnen beendige man möglichst Spätestens
einen Monat vor Beginn der Badekur

Alle DBrucksachen frei durch die Direktion in Bad Salzschlrf
Kkienmappen W

aus gutem Rindleder 75 M

C F RitterLeipzigerstrasse 90 WW Geschäfts Bröffnung
Einem geehrten Publikum von Halle und VUmgebung zeigen wir hierdurch ergebenst an dass wir heuteSpelse I Wohneimmer

Papier Servietten
mit wunderhübschen Malereien

n G F RitterLeipzigerstrasse 90

Umzüge
sachgemüss u billigstKl Klausstrasse 7

in Eiche u Nußb in gediegener Hilmar Kaufmann

ſchwerer Arbeit jede Garantie Telephon ein der Neuzeit eingerichtetes Telephon ppedit i lagerdaus klesterr 41 5

für beſte Ausführung empfiehlt irreG Sohaibt i genSohaivio riseur Geschäft für Damen und HerrenKunfttiſchlerei T le a t arsten JGrosse Müäürkerstrasse 26 eröffnen Es wird unser eitrigstes Bestreben sein für erstklassige und saubere Bedienung Sorge zu ofAlter Markt I tragen Gleichzeitig empfehlen wir unser reichhaltiges Lager in Partümerien und Toilette ArtikKeln sowie Relsekofter Reisetaschen
4 Sehr große Auswahl Anfertigung sümtlicher Haararbeiten Hosenträger SehultornisterTransp nach allen Orten Deutſch Hochachtungsvoll Portemonnaies Zigarren Etuis

Gustav Brose Leipzigerſtr 96

lands frei empfiehlt billigstKataloge gratis und franko e S G e mm p f r T A U S t mann 9 Se2 25 Friseuro für Damen und Herren S Veiprieh Prasemann

Volks Hadewannen W v genr 2 M L 5 nur Schmedorstr 19Mitglied d Rab Spar Vereins

Otto Weiske
älteste u renommierteste UVhrenhandlung am Platze

gegr 1780 Alte Promenade 6 Reichshof
empfiehlt

in jederKonfirmanden Uhren h
Gegen Korpulenz und Foitleldigkolt

völligBasanin Gabletten a
Hauvtdepot Löwenapotheke Halle am Markt

u

Wegen Abbruch unſerer Lagerräume im
Hauſe Gr Ulrichſtraße 10 verkaufen wir
F diverſe Möbel ſowie Polſtermöbel

und komplette Zimmer zu
ganz bedeutend herabgeſetten Prriſen

Gramm Börner
2nvbelfabrik, Gr 2tlrichſtraße 12

e h S S

Allerfeinste

Die Güte
der Salamander Stiefel ist
über jeden Zweifel erhaben

alamandöer
Schukges m Berlin

Einheitspreisfür Damen u Herren Mk 12 50

Luxus Ausführung M 16 50
Fordern Sie Musterbueh

D

Familien Nachrichten
t

Statt besonderer Mitteilung
Heute vormittag ist unsere liebe Mutter Schwieger

mutter und Grossmuttoer
die verwitwete Frau Professor

Ottilie Weiske
geb Stengel

nach langem Leiden im 78 Lebensjahre sanft entschlafen
Halle a Merseburgerstrasse 1l Merseburg

Königsberg Nm am 1 März 1911
Dr Otto Rössner Kgl Gymnasialdirektor

und Frau Math ilde geb Weiske
Dr Hans Weiske Oberlehrer und Frau
Frau Luise Schoeps geb Weiske
Professor Karl Weiske und Frau

und 10 Enkelkindoer

Beerdigung von der Kapelle des Stadtgottesackors
aus Sonnabend nachm 3 Uhr

Kranzspenden werden dankend abgelehnt

Braunschw Mettwurst Pfd 100 p
Pa Teewurstu Blockwurst Pfd 120pf
Feinster frischer Schmeer Pfd 68 Pf
i Ia Cassl Rippespeer Pfd 88 p

n ziun F K Krause W lin

r

Halle a S

hause Lafontainestr

d T r Axyig Je Apetheher

Niederlassung

Halle a S
Leipzigerstr 100

Heute morgen 5 Uhr verschied sanft und unerwartet
mein lieber Mann unser guter Vater

Richard Leutert
im 56 Lebensjahre

Um stille Teilnahme bitten

Lafontainestrasse 18

Die Trauerfeier findet am Preitag nachmittags 5 Uhr im Trauer

nachmittags 3 Uhr im Krematorium zu Leipzig

Senden Sie gefl wieder ſofort die
vorzügliche Rino Salbe eoffene Beinleiden an Fräul A 3

Pastor W
26 /8 06

Dieſe RinoSalbe wird mit Erfolg
egen Beinleiden Flechten und
eiden angewandt und iſt in Doſen à

mnk 15 und Mk 25 in den Apotheken
dorrätig aber nur echt in Original
ackung weißgrün rot und Firmadu Co Weinböhla Dresden

Fälſchungen weiſe man zurück

Zöptee
u alle mod Hanrarbeiten v
eig ausgekämmt Haar tertigt

gut und billig an
haar hteller ben koh

Schulstr II I

Konfirmations Geschenke
empfiehlt in größter Auswahl
Juwelier Tittel Schmeerſtr 12
Ecke Zapfenſtraße Fernſpr 3495

Meine Verlobung mit Präulein Dora
Wurster aus Ulm a D beehre mich ergebenst
anzuzeigen

Dr med ans Raserodtk
Assistenzarzt in Elbing

W W

Am 28 Februar entschlief nach Gottes Willen der
frühere Maurer und Zimmermeister

Rentier und Kirchenältester

Reinhold Hahnemann
Er hat ein Jahrzehnt lang unsern kirchlichen

Körperschaften angehört und unserer Gemeinde beson
ders durch Erbauung des Gemeindehauses mit Rat
und Tat treu gedient So wird sein Andenken unter
uns im Segen bleiben

Halle a den 1 März 1911
Der Paulusgemeinde Kirchenrat

Pfarrer Bach Vorsitzender

der Rentier

Martha Leutort geb Preuss
Prna Alfred Martin Leutert
den 1 März 1911

18 statt die Einäscherung erfolgt am Sonnabend
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